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Die Verſtaatlichung der Hibernia
Vor zwei Jahren kaufte der preußiſche Staat das Stein

kohlenbergwerk Waltrop die ſämtlichen Kuxe einiger
anderer Gewerkſchaften und über 50 noch nicht in Angriff
genommene Steinkohlenfelder und faßle damit feſten Fuß
im weſtfäliſchen Kohlenbezirk in dem bis dahin fisſikaliſche
Steinkohlenzechen nicht vorhanden geweſen waren Seit
etlichen Wochen wurde an der Vörſe und in der Preſſe
davon gemunkelt daß der Staat weitere Käufe beabſichtige
und daß insbeſondere das Unternehmen der Bergwerks
geſellſchaft Hibernia auserſehen ſei mit Hilfe der Dres
dener Bank und des Großinduſtriellen Thyſſen verſtaatlicht
zu werden Die Geſellſchaft Hibernia ſuchte ſich des Ein
dringens dieſer Gruppe in ihre Verwaltung zu erwehren
am Dienstag beſchloß der Aufſichtsrat eine Erhöhung des
Grundkapitals um 6 Millionen Mark um ſich und den
der Geſellſchaft naheſtehenden Bankhäuſern Vleichröder und
Berliner Handelsgeſellſchaft dte Mehrheit zu erhallen noch
am Donnerstag gab es an der Berliner Vörſe einen
ſcharfen Kampf der ſich in einer an dieſer Stelle faſt un
erhörten Kurstreiberei der Hibernia Aktien bemerkbar machte
und am Abend desſelben Tages ſchon konnte das offiziöſe
Telegraphenbureau ein Communiqué ausgeben nach dem
die Staatsregierung der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia in
Herne ein Angebot für die Abtretung ihres Unternehmens
gegen eine Rente von 8 Proz in dreiprozentigen Konſols
gemacht habe Heute teilt der Reichs und Staatsanz
mit daß die Regierung für je 3000 M des 5,350,000 M
betragenden Akkienkapitals Staatsſchuldverſchreibungen der
Zprozentigen konſolidierten Staatsanleihe zum Nennwerte
von 8000 M gewähre daß Verwaltung und Betrieb der
Geſellſchaft vom 1 Januar 1905 an für Rechnung des
Staates geführt werden ſollen der Geſchäftsgewinn für das
Jahr 1904 wie er ſich nach den geſetzlichen und ſtatutariſchen
Beſtimmungen ſowie nach den ſeither beobachteten Bilanz

rundſätzen ergibt der Geſellſchaft zur Verteilung verbleiben
oll Aufſichtsrat und Vorſtand werden ſich nunmehr un

geſäumt ſchlüſſig zu machen haben ob ſie das Angebot
der demnächſt einzuberufenden Generalverſammlung empfehlen
wollen

aktion fort die im en durch die Erwerbung einiger
Kohlenfelder aus Thyſſenſchem Beſitze eingeleitet worden iſt

iberniag iſt die größte Bergwerksgeſellſchaft im Nuhrbezirk
ie hat im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikat eine Be

teiligungsziffer von 5,416,500 t während Gelſenkirchen
7,698,000 t und Harpen 6,770,000 t haben die viertgrößte
Geſellſchaft iſt Nordſtern mit 2,740,000 t Beteiligung Die
Geſamtprodultion des Syndikats betrug am 1 Juni
3,366,633 t Seitdem ſind einige kleine Zechen hinzu

gekommen
Als vor zwei Jahren die Erwerbungen von Bergwerken

in Weſtfalen ſtattfanden erklärte die Regierung durch den
Mund des Miniſters Möller weitere Erwerbungen beabſichtige

Die Regierung ſetzt mit dieſem Aukauf die Verſtaatlichungs

Möller die Erklärung wiederholt daß die Regierung an die
Erwerbung großer Bergwerksunternehmungen nicht denke
Diejenigen die die Käufe der obengenannten Gruppe in
den letzten Wochen als Einleitung einer Verſtaatlichungs
aktion betrachteten haben trotzdem recht behalten Man
wird daher auch den Verſicherungen die jetzt folgen werden
und ſogar ſchon heute z B von der Nat Ztg aus
geſprochen werden daß die Regierung keine Erwerbung
weiterer Bergwerksunternehmungen beabſichtige ſehr ſkeptiſch
gegenüberſtehen Nachdem der Dresdener Bank das Geſchäft
mit einem ſicherlich ſehr bedeutenden Gewinn gelungen iſt
wird ſie ſich bemühen auch andere Unternehmungen der
Verſtaatlichung zuzuführen und andere Banken werden auch
nicht zurückſtehen wollen Die Einleitung der Verſtaatlichung
der Geſellſchaft Hibernia erinnert ſehr an die der Verſtaat
lichung der Privatbahnen im Beginn der 80er Jahre
Möglich war die Aktion damals und heute nur mit Hilfe
der Börſe Daran möchten ſich manche Leute erinnern die
heute die Verſtaatlichung mit Freuden begrüßen im übrigen
aber der Börſe das Waſſer abzugraben ſuchen wo es nur
geht Ob die Regierung die Verſtaatlichung der Hibernia
ſchon ſeit längerer Zeit betrieben oder ſich erſt in jüngſter
Zeit dazu entſchloſſen hat läßt ſich heute nicht beurteilen
und wird vielleicht unbekannt bleiben Jmmerhin kann man
nicht daran zweifeln daß ſie ſich zu dem Angebot an die
Hibernia veranlaßt geſehen hat durch die Beſtrebungen die
in neueſter Zeit innerhalb des Kohlenſyndikats hervorgetreten
ſind Die Macht des Syndikats hat die Regierung beſorgt
gemacht es könnte doch eine Zeit kommen wo die Preis
politik des Syndikats dem Staate über den Kopf wachſen
könnte und Erſcheinungen weiter um ſich griffen wie ſie bei
Stillegung der Zechen hervorgetreten ſind Deshalb hat ſie
die Gelegenheit die ihr geboten wurde wahrgenommen und
ſich durch den Erwerb der Unternehmungen einer der großen

ſie nicht und noch im vergangenen Frühjahr hat t

Geſellſchaften wodurch ſie ſelbſt Mitglied des Syndikats ge
worden iſt einen weſentlichen Einfluß auf dasſelbe verſchafft
Die miniſterielle Berliner Korreſpondenz ſchreibt heute
folgendes zur Rechtfertigung des Ankaufs

Bei den fiskaliſchen Er werbungen von Zechen und Kohleu
feldern im weſtfäliſchen Revier iſt von dem Ankauf der drei

rößten Vergwerksgeſellſchaften Gelſenkirchen Harpen undde Abſtand genonnnen weil dieſe muſeergültig geletteten
roßbetriebe einen zuverläſſigen Kern für die im allgemeinen

wirtſchaftlichen Jntereſſe wichtige Erneuerung des Kohlen
ſyndikats bilden mußten und die ſpätere Entwicklung hat ge
lehrt daß ohne den mäßigenden Einfluß der hervorragenden
Leiter dieſer mächtigen Werke das Zuſtandekommen des neuen
Syndikats nicht zu erwarten geweſen wäre

Nachdem das Syndikat aber geſichert war ſetzten wohl
über die Köpfe der leitenden Männer hinweg ſpekulative Käufe
in den Aktien von zweien der genannten Geſellſchaften ein
die den Einfluß der ſeither leitenden Kreiſe für die Zukunft
in Frage ſtellten Es tauchten vielfache Gerüchte von Fuſionen
der genannten Geſellſchaften mit Hüttenwerken und Reederei
geſellſchaften auf die zweifellos einen ernſten Hintergrund

wiegen des Staatsbeamtentums das ſi
vielen anderen Gebieten in einer der inneren Freiheit nicht
förderlichen Weiſe geltend macht Schließlich wird die Hälfte
aller Staatsbürger zum Beamten oder Staatspenſionär Leider
aber kann der Staat den ſozialen Gefahren der Entwickelung ins
Große die heute durch die

hatten wenn ſie auch ſeither nur inbezug auf eine Geſellſchaft
realiſiert worden ſind Man konnte offen beſprechen hören

daß dieſe Fuſionen zu dem Zweck betrieben würden um den
Aufkauf der genannten Geſellſchaften durch große Kohlen und
Kolskonſumenten ſowie durch den Fiskus unmöglich zu machen

Der ausgeſprochene Zweck des Eintritts des Fiskus in die
Kohlenproduktion des weſtfäliſchen Reviers war neben der
demnächſtigen Sicherung des eigenen Kohlenbedarfs
die Gewinnung eines mäßigenden Einfluſſes auf
die Preisbildung im weſtfäliſchen Revier wie ihnder Fiskus in ähnlicher Weiſe im oberſchleſiſchen Bezirk be
ſitzt und wie er von den dortigen Konſumenken häufig an
genehm empfunden iſt Sollte dies Ziel nicht in zu weite
Ferne gerückt werden hätte die ſtaatliche Bergverwaltung zu
einer erheblich verſtärkten Jnangriffnahme der im Jahre 1902
erworbenen Kohlenfelder alsbald ſchreiten müſſen

Bevor in ſolchen in die Jntereſſen des ganzen Kohlen
bezirks tief eingreifenden Entſchlüſſen geſchritten werden
durfte mußte unterſucht werden ob die Geſamtlage des
Kohlenmarktes einen ſolchen Schritt rechtfertigen würde Dies
mußte aber zurzeit bei der Notwendigkeit die Betelligungs
ziffern im Syndikat um mehr als 20 Proz einzuſchränken
verneint werden

Die beſtimmte Vorausſetzung daß dies auch noch für elne
Reihe von Jahren als zutreffend zu erachten ſein wird ergab
die Schlußfolgerung daß es ſowohl im fiskaliſchen wie im
Jntereſſe des geſamten Ruhrbergbaus liegen mußte daß der
Fiskus ſich nicht die Gelegenheit entgehen ließ einen Verſuch
zum Erwerb der dritten der großen Geſellſchaften zu machen
die ſeither von der ſpekulativen Tätigkeit der großen Fuſions
gruppen verſchont geblieben war Dieſe Erwägungen haben
zu dem heutigen Angebot im Staatsanzeiger auf den
Erwerb der Geſellſchaft Hibernia geführt das den feit
herigen Aktionären der Geſellſchaft einen Kurs bietet der
auch bei ſehr ſanguinen Hoffnungen auf die Zukunft für lange
nicht zu erwarten geweſen wäre der aber für den Fiskus
dennoch in der Reute immerhin einen augemeſſenen Bewinn
in Ausſicht ſtellt Die übertriebene Kursſteigerung der letzten
Tage ließ aber ein ſchleuniges offenes Hervortreten der
Staatsregierung mit ihren Abſichten geboten erſcheinen damit
ein möglichſt großer Teil der derzeitigen Aktienbeſitzer und
nicht die ſpekulativen Kreiſe den erheblichen Kursgewinn
erhält der eine Kompenſation für die niedrigere Rente dar
ſtellt Wie bereits hervorgehoben iſt beabſichtigt die
Staatsregierung keine weiteren Ankänfe von Bergwerks
geſellſchaften vor ſpekulativen Käufen in anderen Kohlen
werten die etwa der zeitigen abnormen Kursſteigerung
der Hibernia Aktien folgen möchten iſt dringend zu
warnen

Die letztere Nachricht iſt wie erwähnt von weiten Kreiſen
mit Skepſis aufgenommen worden

Die anſcheinend erſt begonnene Verſtaatlichung der
Bergwerksunternehmungen können wir an ſich nicht als er
S Erſcheinung anſehen Schreitet dieſe Bewegung
ort ſo haben wir bald auch in der Jnduſtrie ein Ueber

heute ſchon auf ſo

nduſtrie geht nur dadurch entgegen
arbeiten daß er ſich innerhalb der Jnduſtrie ſelbſt dauernden
Einfluß ſichert So muß die Verſtaatlichung der Bergwerke

Jfeuilleton
Entwürfe Goethes zu einem Werke

über Jtalien
Zu der Zeit da die Geſtalt Goethes durch das neue

Denkmal gleichſam ſymboliſch wieder Beſitz genommen hat
von der ewigen Roma wird eine Publikation uns noch
tiefer bekannt machen mit den engen Fäden durch die Goethe
mit Jtalien verknüpft war In der demnächſt erſcheinenden
neuen Lieferung der großen Weimarer Sophien
Ausgabe von Goethes Werken die die zweite Abteilung
des 34 Bandes enthält werden die Entwürfe zu einem
Werke über Jtalien mitgeteilt werden Die Kollektaneen
nehmen e über achtzig Blätter ein

Der Direktor des Goethe und SchillerArchivs in Weimar
Profeſſor Bernhard Suphan berichtet darüber im
e el der Deutſchen Rundſchau Goethe hatte
ja ſtets die Sehnſucht und den Wunſch nach Jtalien dem
Lande in dem er in ſeinem reifen Mannesalter die Klar
heit und höchſte Geſundung gefunden hatte noch einmal
zurückkehren zu dürfen und im Gedenken an die einſt dort
verlebten Zeiten in der frohen Hoffnung aufs neue ſolcher
Seligkeit entgegen zu gehen hat er in den Jahren 1795
und 1796 den Plan gefaßt dieſes Land der reinen Schön
heit in einem an Werke vor den begeiſterten Augen
ganz erſtehen zu laſſen Wie er an den römiſchen Kunſtfreund Heinrich Meyer ſchrieb wollte er auf einer
phoſikaliſchen und geographiſchen Grundlage die Darſtellung
Wege ganzen Lebens und der geſamten Kultur ſich erheben

Jch habe indeſſen auch mancherley zu unſerm Zweck zu
ſammengetragen und hoffe die Baſe zu unſerm Gebäude
breit und hoch und dauerhaft genug aufzuführen Ich ſehe
ſchon die Möglichkeit vor mir einer Darſtellung der phy
Watiſgen Lage im allgemeinen und beſondern des

odens und der Kultur von der älteſten bis zur neueſten
d und des Menſchen in ſeinem nächſten Verhältniſſe zu
d Naturumgebungen Auch iſt Italien eins von denen
atdern wo Grund und Boden bey allem was geſchieht
keit mit zur Sprache kommt Höhe und Tiefe Feuchtig
et und Trockne ſind bey Begebenheiten viel bedeutender er au

und die entſcheidenden Abwe ſelungen der Lage und derWitterung haben auf Kultur de vodens a v Menſ
chen

auf Einheimiſche Koloniſten Durchziehende mehr Einfluß
als in nördlichern und breiter ausgedehntern Gegenden

Der Gedanke einer Schilderung und Erklärung aus dem
Milieu heraus den ſchon Her der gehabt und den dann
Taine in unſerem Jahrhundert durchgeführt hat tauchte
ihm auf Es iſt immer wieder erſtaunlich aus dieſen ver
ſtreuten Notizen und Aufzeichnungen abgeriſſenen Be
merkungen und ſchnell hingeworfenen Sätzen aus den
zuſammengerafften Büchertiteln und Zitaten die umfaſſende
Kenntnis und den weit ausſchauenden Zukünftiges voraus
ahnenden Blick Goethes zu erkennen

Das was Hehn in ſeinem Buche Jtalien verſucht
was die großen Hiſtoriker Niebuhr und Mommſen
oder Heinrich Leo in ſeiner Geſchichte der italieniſchen
Staaten betonen die günſtige des Landes die
zentrale und dominierende Stellung Roms den Einklang
von Natur und Temperament der Bewohner mit dem klaren
Himmel und dem Klima das hat ſchon Goethe angedeutet

ie Einteilungen der Geſchichte wollte er der natürlichen
Zuſammenſetzung des Landes aus vielen einzelnen Städten
und kleinen Völkerſchaften angliedern Vor ſeinem geiſtigen
Auge ſtieg die lange Geſchichte Roms von den ſagenhaften

eiten der erſten Könige bis zu den großen Tagen der
enaiſſancepäpſte auf in wenigen Sätzen mit klarer An

ſchaulichkeit

Die Jdeen einer geographiſchen Anthropologie derenwiſſenſchaftliche Ausgeſtaltung in unſeren Tagen de ch

Ratzel verſucht hat wollte Goethe in ſeinem Buche ſchon
anwenden aus mineralogiſchen und geologiſchen Be
obachtungen aus den einfachſten Formen der Natur und
des Lebens ſollte die geſamte Kultur herauswachſen in
tauſendfachen Aeußerungen und Geſtaltungen Und nicht
nur die großen Künſte ſollten dieſen Unterbau krönen
Neben der Baukunſt über die ein Kapitel ausführlicher
ſtizziert und dann in den Nachgelaſſenen Werken
publiziert wurde neben Betrachtungen über den Volks
geſaug und die alte Kirchenmuſik beſchäftigte ihn das Kunſt
ewerbe ſo Stickereien und anderes Dinge auf die erſt
ottfried Semper wieder hin gewigen Ein Intereſſe

an der Volkskunde ließ ihn die Sprichwörter C b
achten aus denen er Charakter Art und Sitten derDeren zu erkennen glaudie Man fühlte ſich ſchon an
Burckhardts Art der Kulturbetrachtung gemahnt wenn

e verſchiedenen Formen der Jagd des Militärs
ſein ugenmerk rich tet

Und noch verborgenere Blüten eines Kulturgeiſtes die

man auch heute gewöhnlich nur als Kurioſitäten und ſelt
ſame Sonderbarkeiten betrachtet wollte Göethe darſtellen
die verſchiedenen Arten der Spiele deren Wert heute die
pſychologiſche Forſchung ſchon beſſer erkannt hat als die
hiſtoriſche den Tanz deſſen Kulturbedentung jetzt erſchloßenwird Dieſem alles Poenden Auge iſt auch nicht das Kleinſte

und Geringſte entgangen den Menſchen hat er ihr Leben
den Gebäuden ihre Geſchichte den Naturformen ihre Ver
gangenheit abgeleſen er hat alles in einen tiefen Zuſammen
hang in eine geniale Verbindung geſetzt 9

Kunſt und wißenſchaft

Die Ausführung eines Matheſins Denkmals
zu Rochlitz Sachſen von dem wir an dieſer Stelle ſchon n
Nr 294 der Saale Ztg vom 25 Juni mitteilten iſt dem
Berliner Bildhauer Arthur Schulz übertragen worden
nachdem ſein Entwurf preisgekrönt war Das Denkmal erdält
ſeinen Platz vor der Knnigunden Kirche

Einen Monumentalbrunnen mit deſſen Aus
führung der Berliner Bildhauer Adolf Brütt beauftragt fſt
läßt die preußiſche Regierung in Kiel errichten Er ſoll in der
Nähe des neuen Rathanſes und des neuen Stadttheaters auf
geſtellt werden

S Auf ein noch nicht bemerktes Petrarcabildnis
macht Emil Schaeffer in ſeinem Buch Das Florentiner
Porträt München 1904 aufmerkſam Es findet ſich zuſammen
mit dem Vilde Dantes auf einem Freeco des Andres Orcagna
an der Fenſterwand der Capella Strozzi zu Santa Maria
Novella in Florenz das das jnngſte Gericht darſtellt Hier
gewahrt man zur Rechten Chriſü auch Petraxca Dieſes
Bildnis iſt unter den erhaltenen zahlreichen Porträts das
einzige das noch zu e des Dichters entſtanden iſt Es
ſlimmt mit einer Miniatur aus einer Handſchrift der

n nakionaler das bisher als das ſicherſte und
authentiſchſte Bildnis galt faſt völlig überein und ſcheint für
die Miniatur als Vorlage gedient zu haben

Hochſchulnachrichten Profeſſor Dr Claifen
Direktor des chemiſchen Laboratoriums in Kiel ſcheidet zum
Herbſt aus dem Lehrkörper der Kieler Univerſität aus und
r nach Berlin über Dr Juſuff Bey Jbrahim ein in
airo geborener Türke hat ſich an der Heidelberger Univerſität

r das Gebiet der Kinderkrankheiten hadbilitiert Seit 1901 in
Bey Jbrahim Aſſiſtenzart an der c Weite in

Heldelberg Profeſſor Eduard Kaufmann Vo r der
ſel hat eine anpathologiſchen An der Univerſität erehe e die Akademie für proktiſche in m
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als einziges Gegenmittel gegen die Truſtgefahr in KaufLenommn und als richtige Maßregel dagegen anerkannt
werden

mAX h

Deutſches Reich
Unterzeichnunng des dentſch ruſſiſchen

Hnunndelèbvertrages

Die vorlänfige Unterzeichnung des neuen deutſchruſſiſchen
Handelsvertrages iſt wie bereits gemeldet am Donnerstag dur
den Reichskenzler Grafen Bülow und den Präſidenten des
ruſſiſchen Miniſterkomitees v Witte erfolgt Nach Beendigung
der Norderneyer Beſprechungen galt der künftige Vertrag in
ſeinen Hauptzügen als feſtſtehend die präziſe Ausgeſtaltung der
Faſſung erledigte ſich dann ſchneller als mehrſeitig angenommen
wurde Bekanntlich hielt Rußland bis in die erſte Hälfte der
neunziger Jahre an einer grundſätzlich autonomen Handelspolitik
feſt und zwar an einer ziemlich extremen protektioniſtiſchen
Die mäßige Erniedrigung der Zollſchranken die im mittleren
Drittel des letzten Jabrhunderls banptſächlich in Rückſicht auf
das enorme Ueberhandnebmen des Schmuggels eingetreten war
machte aus ſiskaliſchen Gründen alsbald wieder einer aus
geſprochenen Hochſchutzzollpolitik Platz Dieſelbe begann 1876
mit der Anordnung daß alle Zölle in Goldwährung zu zahlen
ſeien was angeſichts der in Rußland herrſchenden Papier
währung eine Zollerhöhnng um 30 Proz bedeutete und endete
nach wiederholten Zollerhöhungen mit dem Kampftarif von 1893
den die ruſſiſche Regierung auf die deutſcherſeits erfolgten
Gegenmaßregeln als letzten Trumpf ansſpielte und der im
weſentlichen einer vollſtändigen Ausſperrung der deutſchen
Provenienzen gleichkam Deutſchland antwortete mit einer
Zollerhöhung von 50 Proz und Rußland tat dasſelbe So
war der Zoillkrieg formell erklärt Dieſer Zuſtand konnte in
Anbetracht des Umſtandes daß Rußland in vieler Hinſicht auf
die deutſchen Waren angewieſen war nicht von langer Dauer
ſein Rußland litt unter dem Zollkrieg mehr als wir insgeheim
knüpfte es in Berlin Unterhandlungen an und der Erſolg der
dentſchen Politik war daß es ſich entſchloß nicht nur ſeine
Kampfſtellung ſondern überhaupt ſeine bis dahin hartnäckig feſt
gehaltene autonome Handelspolitik aufzugeben und den Handels
vertrag vom Februar 1894 ahzuſchließen

Aus bekannten Gründen wurde von landwirtſchaftlicher Seite
dieſer Erfolg der dentſchen Politik lebhaft angefochten Die
Durchſetzung des Verkrages im Reichstag ſtieß auf Widerſtand
ſie wurde mit 200 gegen 146 Stimmen dadurch ermöglicht daß
zu Gunſten des Oſtens der Jdentitätsnachweis für Getreide
und zu Gunſten des Weſtens die Staffeltarife für Getreide auf
gehoben wurden

Daß in dem neuen Vertrage die Forderungen der deutſchen
Landwirtſchaft in allen Hauptpunkten durchgeſetzt worden ſind
verlautet mit Sicherheit Rußland iſt ſo heißt es mit den
Minimalzöllen des deutſchen Zolltarifes für die Einfuhr aus
ländiſchen Getreides einverſtanden und verzichtet ſeinerſeits auf
die Differenzierung des See und Landtransports wie dies in
ſeinem autonomen Abwehrtarif feſtgelegt wird Dagegen erhält
Rußland von deutſcher Seite das Zugeſtändnis die ruſſiſche
Gerſte generell nach der Provenienz aus Rußland mit dem
Zweimarkzoll zu belegen ohne Rückſicht auf die Qualität das
heißt die ruſſiſche Gerſte ſoll durchweg als Futtergerſte und in
keinem Falle als Vraugerſte behandelt werden Außerdem erklärt
ſich Deutſchland damit einverſtanden daß die Fabrikate der
deutſchen Jnduſtrie einſchließlich der chemiſchen Produkte einem
höheren ruſſiſchen Schutzzoll unterworfen werden als der bisher
in Geltung ſtehende Vertrag aufweiſt Endlich ſollen Rußland
Zuſicherungen gemacht worden ſein hinſichtlich veterinär polizei
licher Erleichterungen im Grenzverkehr zwiſchen Rußland und

Deutſchland
Wir können abwatten ob dieſe Mitteilungen welche von

ſolcher Seite gebracht werden die in Norderney und Berlin
gleichzeitig ſich angelegen ſein ließ das politiſche Gras wachſen zu
hören in jeder Hinſicht beſtätigt werden Geheimräte verſchiedener
Güte die auch nicht immer direkt bei den Verhandlungen beteiligt
waren glaubten uns die Prophetengabe abſprechen zu ſollen Wenn
ſich wie wir anzunehmen Urſache haben beſtätigt daß in dem
jetzt zum vorläufigen Abſchluß gelangten dentſch ruſſiſchen
Handelsvertrag die berechtigten Wünſche der Landwirtſchaft eine
ausreichende Verückſichtigung erfahren haben ohne daß weſent
liche Jntereſſen der Jnduſtrie preisgegeben wurden ſo ſtellt die
Herbeiführung dieſes neuen handelspolitiſchen modus vivendi
einen Erfolg der Politik des Reichskanzlers und ſeiner Mit
arbeiter dar der nicht gering zu veranſchlagen iſt

Aus Südteſtafrika
Die Köln Ztg vertritt die Anſicht daß die Hereros in

der Waterberger Gegend lange nicht mehr voll zählig ſein
können Das Blatt beruft ſich dafür auf beifolgende Mitteilung
eines Gewährsmannes aus Windhuk Die Hereros konnten ſich
in den beſetzten Gegenden am Obern Swakop auf die Dauer
nicht balten weil für ihre Rinder Weidemangel eintreten
mußte Sie werden währſcheinlich in das Gebiet am Ngamiſee
und nördlich von dieſem zu ziehen ſuchen Dieſes Gebiet iſt
wenig bevölkert Die Engländer gewähren ihnen Zufluchts
lager Ferner warten ſchon rührige Weiße auf die Hereros
um möglichſt viel Munition gegen Rinder einzutauſchen Die
Hereros können aber mit ihrem Vieh ſoweit ſie nicht durch
eine dichte Truppenkette daran verhindert werden nach Norden
und Oſten abziehen ohne durch die langen Durſtſtrecken auf
gehalten zu werden Sie verſtehen es fünf Tage mit ihrem
Vieh ohne Waſſer durchzuziehen Jn der Schnelligkeit und der
gewandten Ausführung ihrer Operationen ſind ſie uns Weißen
überlegen Man ſtelle ſich nur vor daß ein Stamm mit etwa
15,000 Menſchen und über 20,000 Stück Vieh jetzt in der
Trockenheit noch marſchiert Das will nicht nur überlegt
ſondern auch durchgeführt ſein

Die Köln Ztg ſetzt ihre Hoffnung auf die Abneigung
der Ovambos gegen die Hereros Zum Glück ſcheine
Major v Eſtorff wenigſtens den einen Verſuch der Hereros
nach Nordoſten in der Richtung des Ngamiſees durchzubrechen
vereitelt zu haben und es werde ſich wohl um die Flucht
einzelner wenn auch größerer Banden über Rietfontein im
Bezirk Gobabis handeln Ein Durchbrechen nach Norden aber
in das Ovamboland wäre den Hereros auch heute noch möglich
da ſie der Abteilung Volkmann und v Zülow ſehr leicht durch
ſchlüpfen könnten Indes dürften ſie bei den Ovambos kaum
auf eine freundliche Anfnahme rechnen können da dieſe ihr Land
für ſich behalten wollen Die Hereros ſagen ſie mögen ſich bei
ihnen gegen Rinder Waffen und Munſtion erhandeln aber
weiter ſcheint die Freundſchaft nicht zu gehen

el d V Politiſches
Bei dem erbandsfeſt des dentſchen Kegler

verbandes in Solingen wirkte das desII Huſaren Regiments in Düſſeldorf mit Königlichen
Dienſtpferden und in Paradeuniform mit Das
Präſidium des Allgemeinen Deutſchen Muſiterverbandes be
trachtete dies als einen unerlaubten Wettbewerb der Militär
muſiker gegenüber den Zivilmnſikern und beſchwerte ſich deshalb F
beim Kriegsminiſterinit Darauf erhielt es vordierenden General des 7 Armeekorps die nen ar
Dienſtpferde und Uniform geſtattet habe wegen der patriotiſchen
Geſinnung durch die ſich der Keglerverband auszeichne Dem
nach haben Vereine inlt patrlotiſcher Geſinnung An

ruch darauf daß bei ihren Umzügen nicht bloß Militärmnſiker
ondern auch deren Pferde mitwirken Was werden aber zu

Heer und Flotte
Jn Beſtätigung deſſen was der Staatsſekretär des Reichsine re dritten Leſung des Etats auf eine Anfrage

des Abg v Kardorff erwidert hat ſtellt der neue Jahrgang des
Nauticns feſt daß alle Proben bisher nicht vermocht

bhaben das Unterfeeboot zu einem vollkommenen
Kriegsinſtrument zu ſtempeln Jm Ernſtfalle würden die
wenig befriedigenden Reſultate der bisherigen Manövrier
erfahrungen und Erprobungen noch mehr durch die Strapazierung
von Perſonal und Material herabgedämpft werden Damit ſoll
dem Unterſeeboot innerhalb eines engen Bereichs ſeiner Ver

ch wendungsmöglichkeit nicht jeder Erfolg von vornherein abge
ſprochen werden Aber weder eine Umwälzung der modernen
Seekriegführung wird das heutige Unterſeeboot herbeiſühren
noch die endgültige Entſcheidung in einem Kriege weſentlich
beeinfluſſen können Es wird ſich wie ſeinerzeit das Torpedo
boot als eine neue wenn auch viel minderwertigere Waffe er
weiſen ſicher aber nicht als eine welche die bisherigen See
kriegsmittel ausſchließt oder überflüſſig macht

Auskand ß
Der Krieg in Oſtaſien

Die Beſetzung Nintſchwangs durch die Japaner
Aus Niutſchwang in Mukden eingetroffene Perſonen berichten

daß die ruſſiſchen Truppen am 25 d M morgens die Stadt
ränmten unter Mitnahme der Vorräte der Verwaltung und
des ganzen rollenden Eiſenbahnmaterials Nach ihrem Abzuge
begannen chineſiſche Truppen die Bahnhöfe und andere
Gebände zu plündern Japaniſche Abteilungen in einer
Stärke von 120 Mann drangen nachmittags gegen 5 Uhr in die
Stadt ein und beſetzten die öffentlichen Plätze und die Ver
waltungsgebäude Die chineſiſchen Behörden gingen den
Japanern entgegen Die in Niutſchwang verbliebenen ruſſiſchen
Untertanen ſtehen unter dem Schutze des franzöſiſchen Konſulats
Alle Wertſachen der Filiale der ruſſiſch chineſiſchen Bank ſind
vorher fortgeſchafft worden

Sonſtige Meldungen
Wie Generaladjutant Kuropatkin dem Kaiſer meldet legten

am 27 Juli eine Freiwilligen Abteilung und Koſaken einer
japaniſchen Aufklärungs Abteilung 13 Werſt ſüdlich von Tha
wuan einen Hinterhalt ließen ſie vorbeimarſchieren und
eröffneten dann das Feuer Zwölf Japaner wurden getötet
20 verwundet und 2 Verwundete gefangen genommen beide vom
zweiten Garde Regiment

Großbritannien
Jm Unterhauſe wurde geſtern die dritte Leſung des Schank

geſetzes mit 217 gegen 129 Stimmen angenommen Das
Oberhaus nahm die Finanzbill endgültig an

Jm Unterhauſe erklärte auf eine Anfrage der Premier
miniſter Balfour das ruſſiſche Kriegsſchiff DmitriDonskoi habe ſich in Port Said mit 500 Tonnen Kohle ver
ſehen um nach Erklärung des Kommandanten direkt über Cadiz
nach Kronſtadt zu gehen trotzdem habe das Schiff während
der nächſten drei Tage 6 Kauffahrteiſchiffe darunter 2 engliſche
angehalten und auf ihre Papice geprüft nach Anſicht der
engliſchen Regierung ſollen in Zukunft die Schiffe keine Kohlen
mehr erhalten die ſich nicht verpſlichten ſie nur zu dem Zweck
zu gebrauchen den ſie bei der Beſtellung angeben

Frankreich
Präſident Lonbet empfing geſtern die armeniſchen Erz

biſchöfe Saradian und Ayvaodian und drückte ihnen ſeine leb
hafte Sympathie für Armenien aus

Der Militär Gouverneur von Paris befahl die vorläufige
Freilaſſung des Majors Rollin und dreier anderer Offiziere
des ehemaligen zweiten Bureaus die in der Angelegenheit der
Reviſion des Dreyfusprozeſſes verhaftet worden ſind

Gerichtisverhandlungen
Straffammer zu Halle

Halle 29 Jull
Der Chemiker S hier hatte ſich wegen fort geſetzten Be

trugs zu verantworten Er iſt ſchon einigemale wegen Betrugs
beſtraft Zur Laſt gelegt wurden ihm 15 Betrügereien die er
von Anfang Auguſt 1903 bis in den April 1904 verübt haben
ſollte Vier Fälle räumte er ein Am 15 Auguſt 1903 war er
als Chemiker in einer Zuckerfabrik in Trotha angeſtellt worden
vertragsmäßig bis zum Februar 1904 mit monatlich 130 M
Gehalt freier Wohnung Licht und Heizung Mit dem Gehalt
hatte er nicht auskommen können Er hat deshalb Darlehen
oder Waren auf Kredit unter falſchen Angaben entnommen,
Gemäß dem Antrage des Staatsanwalts wurde er zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt

Der Former Sch von hier hatte am 24 Mai in Halle einem
Oberkellner Schmidt ans der Schlafkammer ein Fahrrad ent
wendet Er wurde wegen wiederholten Rückfalldiebſtahls unter
en igang mildernder Umſtände zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt
Ebenfalls ein Fahrrad entwendet hatte der bisher unbeſtrafte
Arbeiter St von hier Er hatte das Rad für 40 M verkauft
Er wurde zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

Vom Schöffengericht zu Hettſtedt war der Hüttenmann W
aus Molmeck wegen ſtrafbaren Eigennutzes zu einem Monat
Geſäugnis verurteilt worden wogegen er Berufung eingelegt
hatte Sein Vergehen beſtand darin daß er zwei bei ihm vom
Gerichtsvollzieher Winter gepfändete Schweine beſeitigt hatte
Die Strafe wurde auf 2 Wochen Gefängnis herabgeſetzt

Ein Nachſpiel zur Bilſeaffäre
Hg Frankfurt a 29 Juli

Vor dem Kriegsgericht der 21 Diviſion begann heute früh die
Verhandlung den Oberlentnant und Bezirksoffizier Adolf
Witte aus Siegen der früher dem 16 Trainbatgillon in For
bach angehörte und in dem Bilſeprozeß vor dem Metzer Kriegs
gericht eine Hauptrolle ſpielte Der Prozeß der die ganze
Bilſeaffäre noch einmal vor den Schranken des Kriegsgerichts
aufrollt erregt hier begreiflicherweiſe großes Aufſehen Die An
klage lantet auf Meineid und Mißhandlung von Unter
gebenen Den Vorſitz führt Oberſtleutnant z D Reimer aus
Honau Verhandlungsfühxer iſt Kriegsgerichtsrat Heß Darm
ſtadt die Anklage wird vom Kriegsgerichtsrat Daßmann
Frankfurt a M vertreten Als Verteidiger ſteht dem An
geklagten Rechtsauwalt Richard Bock Frankfurt zur Seite Es
ſind unter den Zeugen faſt ſämtliche ehemalige Offiziere des
Forbacher Trainbataillons vorgeladen So ſind anweſend wie
der Zeugenaufruf ergibt der frühere Kommandeur des Bataillons
Fuchs die Oberleutnants Lindner und Koch Leutnant a D
Bilſe uſw Dieſe Herren erſcheinen da ſie nun dem aktiven
Offizierkorps nicht mehr angehören in Zylinder und ſchwarzem

rack

Weiter ſind vorgeladen der damalige Verteidiger Vilſes
Rechtsanwalt Semver und der Vater des jetzigen Angeklagten
ein alter ſehr bekümmert ansſehender Herr

Verhandlungsführer Kriegsgerichtsrat Heß eröffnet die Sitzung
pünktlich um 5 Uhr worauf der Angeklagte Oberleutnant
Witte der in Untform erſcheint durch einen Ordonnanz
Offizier in den Saal geführt wirb Witte iſt ein ſehr großerteſer BevorzuguJnfanterie ſagen der Kavallerie die Kameraden von der blonder breitſchultriger Mann der einen recht gutmütigenEindruck macht 3

Nach zerfolgtem
Kriegsgerichtsrat Heß
aufmerkſam
man es mit ſeinem Eide nicht beſonders genau nehme Die
Zeugen ſollten ſich bei ihrer Ausſage weder durch Sympathie

Zengengaufruf macht Verhandlungsfüdie Zeugen auf die Bedentnng z ger
Gerade dieſe Sache zeige wohin es führe wenn

noch durch Antipathie leiten laſſen aber der Eid gehe auch
dahin daß der Zeuge nicht bloß alles ſagt nach dem er gefragt
wird ſondern daß er auch ungefragt alles mitteilt was er zur
Sache zu ſagen weiß

Vor Verleſung des Anklagebeſchluſſes erhebt ſich der Vertreter
der Anklage Kriegsgerichtsrat Daßmann um einen Antrag
auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit zu ſtellen Nachdem das
Publikum ſich hatte entfernen müſſen begründet er ſeinen Antrag
und fordert im militärdienſtlichen Jntereſſe nichtöffentliche
Sitzung für die ganze Dauer der Verhandlung bis zur
Publikation des Urteils Das Kriegsgericht beſchließt bis zur
Urteilsverkündung die Oeffentlichkeit auszuſchließen Von den
geladenen Zeugen wird der größte Teil für heute entlaſſen
Unter dieſen Zeugen befindet ſich eine Anzahl Forbacher Ein
wohner ſo eine Hebamme ein Friſeur und eine Reihe Offizlers
burſchen die für die Frage eines ſträflichen Umgangs des Ober
leutnants Witte mit der inzwiſchen verſtorbenen Frau ſeines
Kameraden des Oberleutnant Koch in Betracht kommenFerner ſind wegen der Schulden und Wechſelreitereien die der
Angellagte obgleich er es unter ſeinem Eide beſtritten hat be
trieben haben ſoll der Direktor einer Spar und Darlehnskaſſe
und mehrere Agenten geladen

Die Vorgeſchichte dieſes Prozeſſes haben wir dieſer Tage in
Erinnerung gebracht

Eine Verhandlung welche namentlich für die Geſchäfts
welt von Jntereſſe ſein dürfte fand vor der Düſſeldorfer
Strafkammer ſtatt Die Jnhaberin eines Schuhwarengeſchäſtes
hatte durch Plakate in ihren Schaufenſtern angezeigt daß an
einem beſtimmten Verkaufstage jeder 10 Käufer ein Paar
Pantoffeln aratis erhalte Wegen unerlaubter Aus
ſpielung unter Anklage geſtellt war die Beſchuldigte in erſter
Verhandlung von der Strafkammer freigeſprochen worden weil
ſie auf die Verwarnung eines Polizeibeamten hin die beregten

Plakate ſofort aus den Schaufenſtern entfernt und von einem
derartigen Verkaufe Abſtand genommen hatte Auf die Reviſion
der Staatsanwaltſchaft hin hob das Reichsgericht dieſes Er
kenntnis mit der Begründung auf das Urteil laſſe die Prüfung
der Frage vermiſſen ob die Möglichkeit vorhanden war daß das
Publikum von dem Anerbieten Gebrauch machen konnte Jn er
neuter Verhandlung wurde dann die Geſchäftsinhaberin zu einer
Geldſtrafe verurteilt

Provinzialnachrichten
T Weißenfels 29 Jnli Für das 21 Gauturnfeſt iſt

folgende Feſtordnung aufgeſtellt Sonnabend 6 Aug Empfang
des Ganturnrates der Kampfrichter und der Turner abends
8 Uhr Kommers im Bad Sonntag 7 Aug Morgens 5 Uhr
Weckruf 6/2 Uhr Beginn des Wettturnens nachmittags I Uhr
Antreten zum Feſtzuge in der Zeitzer Vorſtadt der auf dem
Marktplatz endet gemeinfamer Geſang des Liedes Deutſchland
Deutſchland c Begrüßung durch den Bürgermeiſter Wadehn
dann Fortſetzung des Feſtzuges nach dem Feſſtplatze Feſtrede des
Gauvertreters dann Antreten zu den Freiübungen darauf all
gemeines Riegenturnen abends 7 Uhr Verkündigung der Sieger
und Einzug nach dem Markte Feſtball in den Lokalen Vad
Schumanns Garten Schützenhaus und Neues Theater

Montag 8 Ang Morgens 9 Uhr Spaziergang nach Langen
dorf Beſichtigung der Landeswaiſenanſtalt nachmittags 3 Uhr
Turnen der Welßenfelſer Turnerſchaft Freiübungen Gerät
turnen 5 Uhr Turnen der Kinder der oberen Klaſſen der
Bürgerſchule Sondervorführungen Wettſpiele der Knaben
6 Uhr Wettſpiele der Vereinsriegen 7 Uhr Schluß des Feſtes
auf dem Feſtplaätze Einzug nach dem Schützenhanuſe daſelbſt
Konzert und Ball

er Schkenditz 29 Juli Kirchen weihe Vor einigen
Tagen wurde hier die neuerbaute katholiſche Kirche im Beiſein
einer zahlreichen Gemeinde feierlichſt eingeweiht Die Weihe
vollzog Herr Pfarrer Schwermer Halle a S

Eilenburg 29 Juli Durch Funkenauswurf einer
Lokomotive wurden in Zſchortau am Mittwoch mittag etwa
40 Schock Weizen die am Bieſener Wege lagen und zum
dortigen Rittergute gehörten ein Raub der Flammen

h Mühlberg a Elbe 29 Juli Städtiſches Jn der
geſtrigen geheimen Stadtverordnetenſitzung wurde beſchloſſen
eine neue Stelle die eines Stadtſekretärs einzurichten Das
Amt ſoll zugleich mit der Stelle eines SparkaſſenAſſiſtenten
verbunden werden und iſt Militäranwärtern vorbehalten

Aſchersleben 29 Juli Ein zärtlicher Nachtwächter
Das hieſige Tageblatt ſchreibt Vor einigen Tagen geht eine
junge Dame abends nach Hauſe Vor ihrer Wohnung angelangt
muß ſie ein wenig an der Tür verweilen bis ihr geöffnet wird
Dieſe Zwiſchenzeit benutzte einer unſerer Nachtwachtbeamten
um ſich ihr zu nähern Ohne Umſchweife faßt er ſie beim Kinn
und ſtreichelt ihr die Backen Empört über ſolche Dreiſtigkeit
weiſt ſie ihn ab Er achtet aber dieſe Zurückweiſung nicht
ſondern ſtellt ihr beleidigende Anträge Aus dieſer peinlichen
Lage wurde ſie dadurch befreit daß die Haustür aufgeſchloſſen
wurde Wie wir erfahren iſt darüber Anzeige erſtattet

a Vom Brocken 29 Juli Witterungsbericht Bei
anfangs mäßigen üdweſtlichen ſpäter nordweſtlichen Winden
herſchte am Mittwoch und Donnerstag trübe kühle teilweiſe
neblige und regneriſche Witterung An beiden Tagen wechſelte
häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ab aber auch in den kurzen
Panſen in denen die Kuppe wolkenfrei war bot ſich wegen des
die tieferen Schichten der Atmoſphäre erfüllenden leichten Nebels
keine klare Fernſicht Am Mittwoch Nachmittag zog ein Ge
witter nach mehreren ſchwachen Entladungen im Süden vorüber
begleitet von zwar nicht ſtarkem aber ungeſähr Stunde an
haltendem Regen Ebenfalls zog geſtern nachmittag ein Ge
witter in nordweſtlicher Richtung am Brocken vorüber Aber
auch diesmal ſollte den ſehr zahlreichen Brockenbeſuchern das
impoſante Schauſpiel eines direkt über dem Gipfel ſtehenden
Gewitters nicht vergönnt ſein Geſtern abend 8 Uhr trat endlich
der lang erſehnte ziemlich ſtarke Regen ein welcher ungefähr
bis 10 Uhr nachts anhielt und 25 wm Niederſchlag lieferte
Heute früh hüllte leichter Nebel den Brocken wieder ein und
gegen 9 Uhr vormittags verſchwand der Nebel und da die Luft
durch die vorangegangenen Regenfälle ziemlich klar geworden
war hatte man heute eine weite Fernſicht Zuweilen waren der
Jnſelsberg Meißner und Thüringerwald deutlich ſichtbar und
im Norden reichte der Blick bis Braunſchweig Die Temperatur
ſchwankte in den letzten Tagen zwiſchen 10 und 12 Grad Jn
der letzten Nacht ging das Minimum bis auf 9 Grad hinab
und heute morgen zeigt das Thermometer 10 Grad Der
Niederſchlag betrug in den letzten 48 Stunden 25,5 mm Trotz
der ungünſtigen Witterung war der Brocken in den letzten Tagen
von ungefähr 6000 Tonriſten beſucht Nachdruck auch auszugs
weiſe verboten

ſOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem Fürſtlich Stol
bergRoßlaſchen Oberwildmeiſtor a D Otto Schönichen zu Bebra bisher
in Dielersdorf im Kreiſe Sangerhaunſen der Königliche KronenOrden vierter
Moaſſe dem Erſten Lehrer Kantor Küſter und Organiſten Kamieth zu
Steimke im Kreiſe Salzwedel der Adler der Inhaber des Königlichen Haus
Ordens von Hohenzollern den Kirchenälteſten Altſitzern Chriſtoph Engel zu

ahrſtedt im Kreiſe Salzwedel und Friedrich Mafſien zu Kunrau in dem
elben Kreiſe dem re Franz Kotte zu Köſen im Kreiſe Naumburg
ſowie dem Vorardeiler Ecuſt Hartung zu Weißenfels das Allgemeine

Ghrenzelchen

Berſonal äää Der Gerichtaſſeſſor Schnelle in Nord
hauſen ſſt zum Amtsrichter in Worbis ernannt worden I
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29 Juli Gemelnderats Sitzung Beil
abgehaltenen Sitzung kamen zunächſt folgendeVeruburre aben

Siodiſchuldſcheine n Höbe von ur Auslofung
341
41 222 357 80 404 352 312 306 456 85 317 44 191

7i 162 866 107 296 87 218 80 22 521 SHierauf
den die Vorlagen wegen Herſtellung gepflaſterter Gebwege

W dem Roſinenberge auf der nördlichen Seite der Alcxander
maße eines Promengdenweges am Fuße der Bornger Berge
enehmigt Das Anfangsgehalt für den neu anzuſtellenden
olziehungsbeamten wurde auf 1500 M feſtgeſetzt das in drei
ghren bis zum Höchſtgehalt von 2400 M ſteigt die Stelle ſoll

gurch einen Militäranwärter beſetzt werden Die Koſten für die
Anlage einer Braufebadezelle auf dem Waſſerwerke für die Her
ſtellung eines Eiſengitters anſtelle der alten Kirchhofsmaner am
Ende der Bismarckſtraße für die Umſtellung der an Straßen
ecken und Straßenkreuzungen befindlichen Gaskandelaber für die
Erweiterung der Stadtgärtnerei werden bewilligt An dem der
Stadt gebdörlgen Krumbholz Reſtaurant ſind verſchiedene
Reparaturen notwendig die einen Koſtenauſwand von 2000 M
erfordern Die Bau und Solbad Kommiſſion hat die An
gelegenheit geprüſt und dem Magiſtrat folgende Vorſchläge unter
breilet die vom Kollegium Zuſtimmung finden I Die ein
gereichte Kündigung des Pächters der einen Pachtnachlaß von
500 M fordert anzunebmen 2 den Saalbau abzubrechen 3 die
weitere Benutzung des Reſtaurants anheimzugeben Die Frei
gabe des Dröbelſchen Buſches eines beliebten Ausflugsortes der
Bernburger iſt jetzt infolge Vermittlung des hieſigen Magiſtrats
durch die Herzogl Finanzdirektion zum Teil erfolgt Damit iſt
ein Lieblingswunſch der Bernburger in Erfüllung gegangen die
bisherige Abſperrung durch die Revierforſtverwaltung wurde von
hieſigen Zeitungen fortgeſetzt getadelt

Kainsdvrf 28 Juli Achtſtündige Arbeitsz eit Jm
hieſigen Königin Marienhüttenwerk iſt die achtſtündige Arbeils
zeit eingeführt worden Damit iſt die Einlegung von Feier
ſchichten beſeitigt und die gleichmäßige Beſchäftigung aller
Arbelter ermöglicht worden

Pfeiningen 29 Juli Exploſiony Der bei einer
Benzincxploſion in Vettenhauſen ſchwer verunglückte Drechsler
Weisheit iſt heute morgen in Georgen Krankenhauſe in Meiningen
ſeinen Verletzungen erlegen

Eiſenach 29 Juli Ei krankungen durch Obſt
kuchen Die Familie des Werkmeiſters Kemps erhielt vor
einigen Wochen von auswärtigen Verwandten ein Kiſtchen mit
Obſtkuchen zugeſchickk Die Mutter und ſechs Kinder ſprachen
dem Geſchenk eifrig zu Jnfolge der großen Hitze war an
ſcheinend der Kuchen verdorben denn die Frau und die Kinder
erkrankten ſehr ſchwer Unter ruhrartigen Erſcheinungen ſind
bereits zwei Kinder geſtorben während die Mutter und
die übrigen Kinder ſchwer darniederliegen

o Leipzig 30 Juli Studentenſtreiche Einen un
erwünſchten Abſchluß fand die Kneiperei die geſtern eine Anzahl
Halleſcher Muſenſöhne bier veranſtaltet hatte Vor der
in früher Morgenſtunde geplanten Heimfahrt verſuchten die
Studenten einen im Vorraum des Magdeb Bahnhofs
wartenden Arbeiter anzuulken Dieſer verſtand jedoch keinen
Spaß Bei der ſich entwickelnden Balgerei ging eine der nach
dem Perron führenden Glasſcheiben in Scherben das war für
die Bahnbeamten das Signal zum Einſchreiten Studenten und
Arbeiter marſchierten anſtatt in den Zug zur Wache

Schildan 28 Juli Ein ſchrecklicher Unglücksfall,
welchem ein Menſchenleben zum Opfer fiel ereignete ſich geſtern
in ſpäter Nachmittagsſtunde Die Ehefrau des Hausbeſitzers
F Dörl hier hatte auf dem Felde des Landwirts Richter eine
Fuhre Korn geladen Während der Fahrt ging der Wagen auf
dem ſich die Genannte befand über eine Furche hinweg wo
durch die Frau rücklings herabfiel Sie ſtürzte derart unglück
lich daß ſie ſich einen Schädelbruch zuzog der ihren ſo
fortigen Tod zur Folge hatte

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 29 Juli

Aufgeboten Kutſcher Emil Fröhlich und Marie Wieſemann
Bismarckſtr 26 u Bismarckſtr 25
Geboren Tiſchlermeiſter Wilhelm Knieſtedt Kurt Oppiner

ſtraße Fabrikarbeiter Wilhelm Bruchhardt Hedwig
Trothaerſtr 60 Gymnngſial Oberlehrer Dr phil Ernſt Scholl

meyer T Seydlitzſtr 11 Bahnarbeiter Wilhelm Niepraſchk
Martin Berlinerſtr 32 Gas und Waſſerwerksarbeiter Max
Schulze Georg Triſtſtr Verſicherungsbeamten Albert
Wächter Erich Körnerſtr 15

Geſtorben Geſchirrſührers Hermann Köhler totgeboren
Körnerſtr 22 Baugrbeiters Otto Freimann S Willi 2 Mon
Trothaerſtr 44 Eiſendrehers Richard Vergfeld S Exrich

11 Mon Seebenerſtr 39 Ziegeleiarbeiters Julius Heimlich
T Margarete 9 M Petersbergſtr 43 Fabrikarbeiters Her
mann Fiſcher T Elſa 3 Mon Belfortſtr 7a Maurers Wil
helm Münzuer S Paul 5 M Mötzlicherſtr Brauereiarbeiter
Friedrich Tanbe aus LDöllnitz 54 J Diakoniſſenhaus Adelheid
Schelle 68 J Weidenplan Ländwirts Albert Schwalenberg
aus Rodigkau S Kurt 1 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle 8 Steinweg 29 Juli
Aufgeboten Schmied Guſtav Boroviak u Minna Reinicke

Beeſen u Gottesackerſtr 11 Eiſenbahn Praktikant Hermann
Heinel u Lydia Förſterling Berlin u Landsbergerſtr 57
T vltgßng Mübhlenarbeiter Louis Tandel u Marle Keitel

orftr 50
Geboren Arbeiter Heinrich Kater S Kurt Mittelſtr 14h

Arbeiter Georg Hügel T Ella Alter Markt 9 Arbeiter Adalbert
Rölting T Anna Herrenſtr Obſthändler Richard Kanne

1

praktische solide QualiAnzu tüt zum Strapazieren 50

geeignet A o
Anzug

gießer S Willy Unterberg Vureaudiener Albin PatT Gertrud Pfännerhöhe 52 Patenge
Beſtorben Witwe Karoline Hörning geb Weißhuhn 60 J

St Eliſabethkrankenhans Witwe Dorothee Schlüter geb
Meinhardt 86 J Unterberg Metalldrehers Guſtav Ebeling
Ehefrau Karoline geb Schlövogt 38 J St Eliſabethkranken
haus Verſtorb Vanarbeiters Herm Kwoczallg S Kurt
10 Mon Torſtr 51 Zigarrenſortierers Robert Winkler S
Paul 3 Mon Torſtr 29 Uhrmachers Klemens Kühnel T
re 10 Mon Gr Märkerſtr 16 Eiſenbahnſchaffners
Paul Mahler S Kurt 2 Mon Leipzigerſtr Schneider
meiſters Franz Singer T Helene 7 Mon Martinſtr
Kaufmanns Friedrich Eigendorf Ehefrau Joſefine geb Liebelt

Magdeburgerſtr Arbeiters Peter Hadaſch S Georg

t den e grerkg i er ee Annaon Schmiedſtr 27 omm udwig Schoc Eri2 Mon Pfälzerſtr s b ch
Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdrud verboten

31 Juli Woilkig mit Sonnenſchein ſchwül lebhafter
Wind Strichweiſe Regen mit Gewitter

1 Auguſt Wolkig ſtarker kühler Wind Regen in Ausſicht
2 Auguſt Stark wolkig Regenfälle kühler heftiger Wind
3 Auguſt Veränderlich mit Regen ſchwül windig

Meleorologiſche Statlon zu Halle

29 Juli 30 JuliUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Varometer Willlimeter 757 7 758,7Thermomeler Cellins 27,7 17Rel Feuchllgkeit 65 63Wind W 1 W 1Daximum der Temperalur am 29 Juli 250 0
Minimum in der Nacht vom 29 zum 39 Jnli 2,7 C
Niederſchläge am 30 Juli 7 Uhr morgens 9,0 m

geegferwärue der Saale mitgeteilt vom Florabade am 29 Jnli abends
232 C

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Hapnoversch Westfälischen Erdölwerke haben

in den letzten 14 Tagen drei neue Löcher davon zwei mit über 290 Fuss
pro Tag angeschiagen ferner haben die Internationale Bohrgesellschakft
ie Niederländisch Deutsche Petrolenmgesellschaft und die Erdölbohr

gesellschaft Wietze Köln je ein Bohrlceh wit guter Findigkeil er
schlossen

Braunschweiger A G für Jute u Flachs industrieDer Aufsichierat hat berchlossen der Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 2 Proz vorzuschlagen

Mathildenhütte A G zu DHarzburg Die Gesellsehaft
wünscht die ihr 1992 für ih Bergwerk Hoffnung und Segen Gottes
genannt Grube I uise bei Rottleberode in der Krummsehblacht kon
zessionierten zwei Rostöfen zum Rösten von Späteſsenstein weiter nach
Nordosten näher dew Schachte aufzustellen Am 18 August findet
Termin vor dem Landratsumi Sangerhausen betretfls der Einsprüche
stnit

Leipziger Gummiwarenfabrik A G Wie die Direktion
miiteilt beträgt der Umsatz in den ersten 6 Monaten des laufenden
Geschäftsjahres ca 7 Prozent mehr als in dem gieichen Zeitraume des
Vorjahres

Maschinen fabrik Kirchner e Co A G in Leipzig
8seollerhausen Die Firma erhielt anf der Ausstellung in Birmingham
für die von ihr ausgestelliten Holzbearbeitungsmaschinen die Goldene
Medaille und hat dadurch einen begchtens werten Erforg gegen die
englischen Mnschinenfabriken errungen

Betriebseinschränkungen in der russisehen In
dust rie Infolge der Geschäftskris s ist im Petriknuer Gouvernement
in 210 Fabriken die Arbeitszeit um 20 30 Pror teilweise sogar um
90 Proz eingeschränkt worden Im Warschauer Gouvernement sind
drei Fabriben gänzlich gerchlossen in 86 Fabriken ist die Arbeitszeit
gekürzt woreen

Ernteaussichten in Bulgarien Gestern und in der letzten
Nacht ist im ganren lande reichlieher Regen gefellen wie durch die
Ernteaussiehten für Bobhnen Mais und Zuckerrüben bedeutend gehbessert
sind Die Traubenernte verspricht besonders eine reiche zu werden

Wolle Saumwolle
Liverpool 29 Juli Baum wolle Umsalz 6009 davon für

Spekulation und Export 300 B Tendenz fest
Amerikanische good ordingry Lieferungen uhig Angust 5,88

Angust September 5,74 September Oktober 5,47 Oktober November
5,36 November Dezember 5,33 Dezember Januar 5,32 Januar Februar

29 Februar März 5,29 März April 5,80 d Sonnabend und Montag
bleibt der Markt geschlossen

Moetalle
Silber 80,25 Br 79,75 G

Silber 27
Ohilt K upler 57/8 Lstrl, 3 Monate 571/8 Lstrl

Vorm 11 Um b Aln Roheiee u Mlxed

Hamburg 29 Jull
London 29 Julioundou 29 Juli

Glasgow 29 Juli
numbers warranie unnotiert Flau

Glaag a w 29 Juli Sohluss Rohelten MAlxed vumbers
warrants unnotiert Aliddelsborough 42 eh 92 d Steiig

GIlasgow 29 Ju i Die Vorräte von Koheisen in den Stores ve
laufen sich auf 9560 Tons gegen 13,586 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöten beträgt 81 gegen 85 iw
vorigen Jahre

Amsterdam 29 Juli
New Vork 29 Juli

Bankasinn 74
Zinn 26,95 27,10 Kupfer 12,62 12,67 Doll

Sechiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

essere ſischweine
ILinie R P D König auf Ausreise 8 Dover passiert IIerzöge

Moselweine
1900er Olottener
18990r Winninger Hamm 21900er Neefer

Wasch Anzüge
Wasch Joppen

in grauen und dunklen
Tönen mit hellen Noppen

A

vornehmlich in dunklennzu Farbtönen vorzügliches

Aussehen M 0e

Anzug Waseh Hosen
Wasch WestenRkkekten A

in sehwarz und feinen 50Farben mit Mohnir

neneste Moderichtung inneu effektvollen Moetern eM

Staub Mäntel
in sehwarz

in sehwarz Cheviot 3nzu Créèpe und Kammgarn 50
süureecht in Farbe M Gehrock Anzug 36
einfarbig hell mittelnzu und dunielgrau auch 50
in modern Streit D i ihn aueh mit den an

mod Raglan
taschen v M alle S

Heimreise 268 in Marseilie Feldwarschalt auf Ausreise 28 in
Mombassa Prinzregent auf Heimreise 25 von Delagoabay

Brewen 28 Juli Bewegungen der Dampfer des NordJenis oh en LlIoxrd Witſekind 27 von Fremwantſe Kropprinz
Wilhe me 26 von New Vork Bremene 29 in New VNork
B7 Hamburg 27 Jul Bewegungen der Dampfer der

amburg Amerika I inie Die näehslen Abfahrlen von Post
and Passagier Deompfern finden zig Nneh New Vork 39 T
Phoenieita 8 Uamburg 6 8 Fretorig 13 Blü eher13 8 Graf Waldersee z6 S Deutsehlan d 20 8 Bolgra via
23 8 Moltke 27 8 Fenneylvanie 9 HamburgPa rieia 8 9 Blücher 710 9 Fhoenteia Naen Boston
und Baltimore 3 8 Ponto S 17 8 Ass yria Nach Philadelphia
7 8 Pallanza 24 Barcelouag Nach Westindien 28 7Georgin Nach Mexico 26 7 Vrinz Jogehim Nach New Or cans

r 10 8 Oxoni an Nachatasien 30 7 Hell as 19 8 Brisgavia 20 8Segovia 10 2 Armeniag v t
Wasseratand der Saale vbeol Trolho

Trotha 29 Juli abende 1,90 30 Juli morgens 1,04

KXarsbveriohte der Haliesohen Bankürmen vom 30 Juli

ZinnZlnsDividendefür lermin jkues Kurauoli
al konyv 8729/0 Stadt An v 1B821 u II 99 590vi/20 eator Anj v I6641 4 u 10

329/0 i i 3 u 1 10 u 99,596h ten 17 l I u 7 99,600r 4 p p iel 102,990Akener 3/2 90 1 o T T I l u 7 377 TFrfurler 3120 u u I u 10 3 99 256Erfurter à pror Sigät An v 10001 4 u 10 102,766do o do i6011 u 10 102,7Halberalidier s /290 7 4 u 1 10 eNaumburger B200 u 7 3Iandsohntil 33200 Central Ptandur l u 2 32 99 c
Süoholzohe 40/0 Innileehattf Vfaudbr l u 70 3/70/0 15 1 7 m 1 u 7 3 /2 99,89630/0 o 15 7 U u 7 3 88 5009 311/29/0 Frövinzlal Anlelhel II u 7 33 99,75B
Halle Hlieitetedter 33/290 Oblig II 4 u 4 95 000rdo do 47290 II 4 u 7 103 255IIallesche Btraszenbahn 490 O0bl Bl u 7 100 259
Kunppseh Bernkfegeon 49/0 Anl von

1859 unkündhar bis 1904 l 1 u 7 4 100,005
Hnstrut Reg 8/290 Ob Hreotlehben

Neohbra wg D 1 U 7 3172 98,756Bernb Maselr Fabr 49 Obl rekz 105 I H u 7 42 101,606
Gröllw A laplertabr 40 p Anl i II m I7 101,006Eilenburger Cattun 47/209/0 Obligat II u 10 432 102,256
Bisenucher 4/220 Kammgarnspin

nerei Oblig rückr mit I02 Proz II u 10 192,750ZAlmmermann ä o B 40 I A 4 u 10 4 101 25640Grube Glückauf 4/29/0 Oblgationenn II I u 7 4/2 190,500
Körbledorf Zdnekerlabrik 49/0 II 4 u 10 4 100,906Waldauer Braunkohlen i u I 10 4 102,c00
do do Oblig v 19921 u o 100Sichs Thür Braunk V 460 Schuld v I 1 u 7 4 100,091
do II rücksz mit 102 Proz L u 7 4Worach Woelasenu Brk 40900 b 16901 I 4 u l 10 1 100,506

19 16981 u 7 100,756v w u 4 o 10721 u 17 101,005Aoltzer Varaff u Solarölfabrlk
Schuldv unkündb ble 1904 en l u I 7 4 191,000Hallesohe Bankverelns Aktien 1903 8/2 1 1 156 50b r

Spnr und Vorzehuzs Bank Akten 1803 1 8 59,900Ammendorfer Papier Akt 190203 10 7 4 1382 00 s
Crollwitz Akt plerkabrik Akt 1802083 12 7 4 230 906G nnorn Malzfabrlk Aktien 190293 12 7 4 180,006Hörstew Rattmannusd Braunk A 180203 2/2 7 4 64 90beB

do Vorzugs Aktien 1932231 2 7 4 98,096
EilenburgerKattun Manufakt Akt 1992203 5 1,6 97 h
Feldachlöszchen Brauerel Aktien 1902093 9 10 37,006
Giaurig Zuokerkabrik Aktion 190203 623 6 4 123 006anie fletieiedt E I A g 31 39/0 1902 08 32 4 4 82,507
finllesohe Akd BRierbrauerel Akt 1902031 5 10 99,90
Hallezohe Masohinentabrik Aktien 1803 2 1 4
lünllozche Strasgenbkhn Akilen 1903 2 1 4 97,006
allesche Porliand Cement Fahbr 1603 9 1 4 66 be
ilildebrand sehe bühlenw Akt 180203 10 ,7 4 164 256
Körbledorf Zuokertabrik Aktleu 190804 8 1 4123,506
Kylnäueor Hütte Aktien 1803 69 1 1 4286 oländsaberg Malzfabrik Aktlen l80208 7 4 1066 006
Naumburger Braunkohlen Aktien 180203 10 4 4 180,006Niemberg Malztabrik Aktien 1902081 3 9 1 I11I7,00 e
Nienburger Schlozzmälzerel Akt 180203 3/2 09 4 90 208
Riobecok eche Montanwerks Aktlen 190203 123/2 4 4 215 592
Jüehs Thür Rraunk St Aktien 1903 9 l I

Br Bi Pr A I Em 1903 21 1 4

a 7 7 FpWäldauer Braunkohſen Bi Aktien 190203 10 4 420leit b G
Wegelin Hübnor Aktien 1903 1 meeWerrohben Welasont Braunk Akt 190203 15 4 1233 0
ZoltzerMaachliuenb Akt Sohaede 1902031 7 7 1 u
Zeitzer Paraff u Solaröltabr Aki 190203 9 3 4151 256
Zuokerratünerie Halle Aktien 190203 23 1 10 9178,5060
Bruokd Nlet Bergb Ver Kuxe r ohuse Zoe ſo
Konsolidirie Vfäuuersohalt Kuxe 1902 251 389 0001 DDie Kurze der mit verelchneten Papiore verstehen eieh in Mark
tür ein Stück Bezugsreeht 5 Proz deB

Hautunreinheiten werSommersprossen Sarernteden eurs
täglichen Gebrauch der an Milde und Feinbeit nnüber
troffenen feit vielen Myrrholin 2 Seife
Jahren bewährten
Myrrholin Glycerin Tube 50 Pfg beſter Hautereme nicht
ſeitend Myrrholin Puder Mk 1 bewährt bei wunden Füßen

a VI 00 1899er Oppenheimer
5 1899er Niersteiner vosenberg 50 1899er Hahnheimer Knopf 1 50 1899er COhat Beyechevelle I

Bei Mehrabnahme Preisermässigung

PPoOttel Bros O W scü Weingrosshandlung

u Kammgarn 27 T Beinkleider in jeder Preislage
S bew im Prag 7 Aneh in Jünglingsgrössen, Für jedes Alter

e Schul Ah e er ärdiereit
erm Zauchwitz

Gegründet 1859

Feinschmeckern und Liebhabern eines eleganten Tischweines empfehlen wir nachstehende selten preiswerte
Marken die sich vermöge ihrer edlen Art ihres Hervorragenden Bouquets und ihrer grössten Bekömmliechkeit

besonders auszeichnen

Rheinweine BRordenuxweine
a Fl 00 1899er St Julien a Fl 0025 1899er Ohat, Citran J

Gurantiert waschecht
Knaben Waseu Anzüge

in Stoff und Leinen von A 8
Wavseh Schul Anzüge

und Joppen in sehönen Mustern
Wasch Blusen u Hosen

von M O 60 an bis zu den elegantesten
Qualitäten und TWagçons

haltbaren Qualitäten

Lüster Jacketts
Leinen Jacketts
Locden Joppen
Loden Pelerinen
Loden Mäntel

Anarkt 4 Pernrut 2288



Meine
Schaukenster

bitte

zu beachten 9
Marktplatz 2 u 3

LEWIRM
IEnIIe a S

2 Geschüsſtsharis 88Meine
Schaulenster

bitte
zu beachten

Marktplatz 2 u 3

rosver Inventur Auvverkauf
Unter anderem empfehle

em tun a 22900 Waschkleiderstolſe nern

bestehend aus Salin Foulard und Surah hoch
feine Dessins das Meter 28 und 38 Pt

regulärer Preis 68 Pf

Pinen Poſten ea H 590 Meter weisse M as ch eiderstoff O nur prima Qunalitäten in grosser Muster
auswahl 80 cm breit d Mltr 35 u 50 P

regnlärer Preis 80 P

Einen Posten ca 3000 Meter Lawu I ennis Stoft
wenn

elegantes Zephir Gewebe das Meter 39 P
reguläror Preis 78 Pf

Einen Posten Organdy besonders feines klares Gewebe in sohr aparten
Dessins das Meter 30 Pf regulärer Preis 70 bis 85Finen Posten reinwollene Monsselines vorzügl QOnalitäten in sehr aparten

Dessins das Meter 38 Pf
Einen Posten Klare Blnsenstoſſfe extra breit creme und ecra OGrundtöne

mit farbigen Effekten feine Qualitäten das Meter 25 Pf
Einen Posten Jupon Lüster gute Qualitäten in allen Farbentönen das

Meter 28 P
Tinen Posten Ball Kleiderstoſfe moderne Vantasiemuster in eremeo und

TöD Gardinen vom Stück lag r 35 Pf

Zuriickgesetate Fuuster
e re TEinen Poston N Isasser Bettdamast oiss Kissonbreito Moeter 48 Pf

Vinen Posten EDisasser Bettdamast weiss Deckbettbreite Moter 75 Pk
Einen Posten Elsasser Bettsatin weiss Kissenbreite Meter 45 P
Einen Posten Elsasser Bettsatin weiss Deckbettbreite Meter 70 Pf
Einen Posten graue Drell Handtücher schwere Qual das 4 Dtad M 00
Einen Posten Weisse Gerstenkorn Handtücher mit roter Kante

das 2 Dtzd 45 Pf
Einen Posten Weiss Gerstenkorn Ilandtücher mit roter Kante

48 cm breit das 4 Dtzd N 15
Einen Posten weisse Drell IIandtücher 48 cm breit das 4 Dizd M 60
Einen Posten weisse Drell Handtücher prima Qualität 48 cm breit

das 4 Dtzd M 80
Einen Posten Weisse Drell IIandtücher mit roter Jacquard Kante

das 2 Dtad M 89
Einen Posten Stanbtücher Lederfarben vorz Qualität das 2 Dtozd 48 Pf
Einen Posten Panama Wischtücher 6060 pa Qual das 4 Dtzd BI
Einen Posten fertige Betthezüge mit 2 Kopfkissen bunt Stück M 50Einen Posten fertige Betthezüge mit 2 Kopfkissen weiss Louisianatuch

Stück AI 00
Einen Posten fertige Bettbezüge mit 2 Kopfkisseon prima weiss Elsasser

Bettsatin Slück M 50Einen Posten fertige Bettheanse mit 2 Kopilisven prima weiss Eisasser

Belana Stüol II 7 75

Cegaleer Tieis 29 d Crosso Posen jn

vom Stück Dleter 75 P egulärer Preis i 82
avsepasst as Penster 2 Shawls N 85

a as Ponster 2 Shawls I 86
c

Linon Posten Vantasie Kleiderstoffe für Reise und Promenade gediegene
Qnalitäten das Meter 65 P

Vinen Posten hochelegante Kostümstoſffe im engl Geschmack extrapreit das Meter 20 II
Vinen Posten extra schwere reinwollene Zibelines in besonders

aparten Melangen das Meter 00 M reguläror Preis 75Dinen Posten karierte X ſeiderstoffe in nur aparten Farbenstellungen
das Meter 75 Pf regunlärer Preis N J 15

Dinen Posten IKleider Alpaceas nur prima Qnalitäten 120 em hbreit
das Me tor 90 pt ſregulärer Preis II 60

Steppdecken Tiseh
decken FHlöbelstotfen Garnituren
terner Cin gr Poſten Teppiche die im Schaufenster gelitten

zu enorm billigen Preison
Stück 50 Pf
Stück 95 P

inen Posten Hamen Nemden mit Spitze

Einen Poston Damen emden mit Languette
Einen Posten Damen Hemden mit Achselschluss und ge

stickter Passe
Einen Posten Damen Beinkleider mit stickerei extra

bilüg Sisek 90 BEinen Poston elegante Damen Beinkleider mit BEinsalz u

keiner Stickeroi Stück A 25Einen Poston feine DPamen W äsche angestaubt weit unter Freis
Einen Posten Damen Unterröcke

Stück 85 Pf M 00 A 50 A 75
Einen Poston Gingham Ilausschürzen mit spitzem Bund Stück 25 Pf
Einen Poston Damen Trägerschürzen ans prima Stoſfon gearbeitet in

eleganter Ausfähruvg 45 Pf 65 Pf 75 Pf 85 Pf M 00
M 25 und N 50 regulärer Preis bis II 00

Einen Posten elegante weisse und farbige Tandel Schürzen aparte Facçons
aus feinsten Stoffen hergestellt 15 Pf 25 Pk 35 Pf 50 Pk 65 Pf

regilarer Preis bis A 00
Einen Posten Kinder Ilängeschürzen in verschiedenen Grössen

18 Pf 25 Pf 38 Pl 50 Pf 65 P
Einen Posten Weisse Kinder Iängeschürzen in verschiedenen Grössen

25 Pf 45 Pf 60 Pf 75 Pf 90 Pf
Cognlüror Preis bis M 50

Stck M 10

Svon Kle iderstotſen We ase usloſfen Seidenstoffen Hemdentuc hen Negligestoſfen
Mehrere

Tausend Reste
Pinen Posten elegante garnierte Damen Hüte Stück 45 Pf bis M 5
Einen Posten Original Modell Hüte Stück M 9,50 bis 20
Einen Posten garnierte Hädchen Hüte Stück 60 P bis M 1,50
Einen Posten Knaben u Mädchenmützen Stück 15 Pf bis 50 P
Einen Posten Westen u Einsätze für Kestüme Stück 15 Pf u 75 P
Einen Posten Pantasie Köper Handschuhe das Paar 15 Pf

Einen Posten Baby Mützen u Hauben elegante Genres St 50 Pf bis M 1
Einen Posten Kiniler Schärpen Seide un geknüpften Fransen Stück 45 Pf
Einen Posten echte schwarze Straussfedern ca 40 cm lans Stück M 1,25
Einen Posten Damen Schleifen u Krawatten Stück 5 Pf u 10
Einen Posten Herren Krawatten u Schlipse Stück 10 P u 25 P
Einen Posten Ilerren Strohhüte Stück 50 P
Einen Posten echte Straussfeder Bons und Räschen Boas unter der

Hälfte des Preises

Bett Damasten Bettzengen Inlettstoffen Gardinen öhbelstoſfem Spitzen
Stickereien Seidenband Posamenten etc welche sich während des Inventur
Ausverkaufs angesammelt haben sind mit den allerbilligsten Restpreison deutlich verselion

Zu eBOoFBnB bhiüllisem Preise
zum Verkauf ausgelegt

Einen Posten reinseidene Sonnenschirme hocheleg Genres St M 50
Einen Posten Sonnenschirme in verschiedenen Arten Stück 98 P
Einen Posten Regenschirme für Damen und Herren Stück 80 u 90 P
Pinen Posten Lavalliers und Selbsthbinder Stück 10 u 20 P
Einen Posten Posatnenten BResütze Meter 3 Pf 5 Pf u 10 Pf
Pinen Posten Spitzen und Einsätze Meter 8 Pf 10 Pf 95 PfEinen Posten Pompadours geschmackvolle Genres Stück 25 P pis M 1,50

Pinen Posten Damen Gürtel Seide Sammet etc 28 Pf 35 Pf 50 Pf
Einen Posten elegante Balikragen jjg für
Einen Posten hochaparto abgep Roben teils für dio Hälfte des Preises
Einen Posten Weisswaren jeglicher Art seidene Ballstoffe gen alleraparte Besatzstoſfe Chiſtons Gazen Schleier bvinigsten

Handschuhe ut u Ballblumen Gürtel u
schlösser ete ete

VWDr den Anzeigenteill verantwortlich Ludwig Doenges in Halle
Halle Druck und Beklag von Otto Hendel Mit 9 Beiblättern
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